
Tourismuswirtschaft mit klarem Bekenntnis für Weltoffenheit und Vielfalt 

Berlin, 1. Februar 2024 - Die deutsche Tourismuswirtschaft positioniert sich mit einem klaren 
Bekenntnis für Weltoffenheit, Gastfreundschaft und Vielfalt. Urlauber und Geschäftsreisende 
erfahren im Ausland Gastfreundschaft und Wertschätzung. Genauso ist es für uns 
selbstverständlich, Menschen, die zu uns als Gast oder Mitarbeitende kommen und allen 
Mitmenschen mit Respekt und Freundlichkeit zu begegnen.  

Zunehmende Fremdenfeindlichkeit und Polarisierung in unserem Land machen der 
Tourismusbranche große Sorgen. Es widerspricht unseren Grundwerten und unserer 
Überzeugung. Tourismus und Fremdenfeindlichkeit bzw. Nationalismus schließen sich aus. 
36 Partner aus der Tourismuswirtschaft zeigen deshalb gemeinsam Flagge gegen 
Fremdenfeindlichkeit und veröffentlichen folgende gemeinsame Positionierung: 

„Als deutsche Tourismuswirtschaft stehen wir für eine weltoffene und vielfältige Gesellschaft! 
Wir sind die Branche des friedlichen Miteinanders. Über alle Grenzen hinweg. Von jeher 
sorgt Tourismus für die Verbindung von Menschen, Ländern und Kulturen. Zum einen durch 
das Reisen aus Deutschland in die Welt und zum anderen durch das Empfangen von Gästen 
aus Nah und Fern. Als Tourismuswirtschaft ermöglichen wir es, unterschiedliche Kulturen 
und Kulinarik zu erleben, schaffen Orte der Begegnung und des Kennenlernens. Wir bieten 
Arbeitsplätze für Menschen aller Nationalitäten, Hautfarben, Religionen, Geschlechter und 
Lebensmodelle – in Deutschland und im Ausland.  

Und genau so soll es bleiben! #WeltoffenUndVielfältig 
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